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Berlin 15 Jnli Der Kaiſer gedenkt der Köln Ztg
zufolge auf ſeiner Reiſe nach Rußland den Grafen Schuwalow
auf deſſen Gütern zu beſnuchen

Bei Theerbnde dem Jagdſchloß des Kaiſers in Oſtpreußen
werden gegenwärtig der Tilſiter Ztg zufolge von einer
Compaguie des Königsberger Pionier Bataillons Kanali
ſationsarbeiten am Romintefluß ausgeführt Die gedachten
Baggerarbeiten haben den Zweck das Flußbett zu erweitern
und zu vertiefen und ſo das Befahren des Flüßchens mittels
eines Vootes zu ermöglichen bekanntlich iſt der Kaiſer nicht
nur ein eifriger Förderer des Segel und Ruderſports ſondern
liegt auch ſelbſt gern dieſer Beſchäftigung ob Die Arbeiten
werden in nächſter Zeit fertiggeſtellt werden

Ychang Yin Hnan

Nacheinander hat der Kaiſer von China in den letzten drei
Jahren drei außerordentliche Botſchafter mit je einer Sonder
miſſion nach Europa entſendet welche in allen drei Fällen der
Courtoiſie des Sohnes des Himmels gegenüber den Souveränen
zweier der größten europäiſchen Vertragsmächte entſprangen
und änßerlich den Zweck hatten die Huldigung des Kaiſers von
China darzubringen Die Anläſſe dazu boten 1895 die Thron
beſteigung des jungen Kaiſers von Rußland 1896 die ruſſiſche
Kaiſerkrönung in Moskau und in dieſem Jahre das diamantene
Krönungs Jubiläum der Königin von England Damit haben
in China Dynaſtie und Regierung in ihrem Verkehr mit den
europäiſchen Dynaſtien und Regierungen eine ganz neue Aera
inaugurirt Denn mit Ausnahme des Falles mit dem Botſchafter
Tcechung How welcher 1870 behufs Abbitte wegen der damaligen
Chriſten Metzeleien in Tientſin nach Paris entſandt wurde iſt
es niemals vorher vorgekommen daß China aus irgend einem
gleichartigen Anlaſſe auch nur eine einzige der Weſt Mächte mit
der Entſendung eines ſolchen außerordentlichen Votſchafters
beehrt hätte Der Fortſchritt welcher ſich für den Verkehr und
die Beziehungen Chinas zu Enropa aus dieſer äußerlich geradezu
epoch alen neuen Gepflogenheit der chineſiſchen Regierung ergiebt
wird dadurch noch erhöht daß die entſandten Botſchafter einer
nach den anderen ihre ceremoniellen Höflichkeits Zwecken ge
widmete Miſſion in Europa jeder nach ſeiner Art dazu benutzen
um auch für ſehr reale Zwecke in Europa Umſchau zu halten
ſich bei den leitenden Faktoren der europäiſchen Regierungen
über Lage und Auffaſſung der politiſchen Vorgänge zu infor
miren ſowie in den Kreiſen des Handels und der Jnduſtrie aus
eigener Anſchauung die induſtriellen und Handelsverhältniſſe
kennen zu lernen um ſchließlich nach ihrer Rückkehr nach China
bei Abwickelung der Staatsgeſchäfte Chinas mit den europäiſchen
Vertragsmächten als die ebenſo geeigneten wie berufenen ſach
verſtändigen Vermittler der chineſiſchen Central Regierung zu
fungiren Zu dieſem Zwecke hat im vorigen Jahre Li Hung
Tſchang nach Erledigung ſeiner Spezial Miſſion in Rußland
ſeine Rundfahrt in Europa und Amerika gemacht und zu dieſem
Zwecke iſt auch Tchang Yin Huan nach Erledigung ſeiner Spezial
Miſſion in London ſeit etwa zwei Wochen augenblicklich auf
einer Jnformations Fahrt durch Europa begriffen welche er bei
ſeiner Rückkehr nach China ebenfalls über Amerika be
ſchließen wird

Für den Erfolg dieſer Jnformationsreiſen ſolcher chineſiſchen
Stagalswürdenträger iſt bei den eigengearteten Verhältniſſen in
China in jedem beſonderen Falle der perſönliche Einfluß eines
jeden Einzelnen beim Hofe in Peking entſcheidend Zu welchem
Ergebniſſe die vorjährige mit ſo großem Aplomb in Scene ge
ſetzte Weltfahrt Li Hung Tſchang s bisher geführt hat iſt be
kannt es iſt bisher gleich Null mit Ausnahme des einen Falles
daß ſein langjähriger und befähigteſter Mitarbeiter Loh Feng
Luh inzwiſchen zum Geſandten Chinas in London ernannt
wurde

Sei es nun ſo führt heute die Oſtaſiatiſche Korreſpondenz
aus daß Tſchang Yin Huan für ſich und ſeine Miſſion
die Konſequenzen und Lehren aus dem vorjährigen geräuſch
vollen Auftreten Li Hung Tſchang s in Europa ableitet oder
individuell ſein Auftreten in Europa für zweckentſprechender
und eher zum Ziele führend hält oder auch beides in jedem
Falle zeigt Tſchang Yin Huan in ſeinem Verhalten und Thun
in dieſer europäiſchen Miſſion das gerade Gegentheil von dem
was wir bei Li Hung Tſchang auf ſeiner vorjährigen Europa
fahrt erlebt haben Wie jemand der ſich ſeiner Stellung und
ſeines Einfluſſes bewußt iſt und keinerlei Verherrlichung bedarf
geht dieſer Botſchafter völlig geräuſchlos und zielbewußt ſeinen
Geſchäften nach über Verhandlungen politiſcher Natur zwiſchen
ihm und der engliſchen Regierung in London iſt niemandem
etwas bekannt geworden Ohne daß irgend eine Zeitung es
mittheilen konnte empfing er am 18 v M in London den
Beſuch des noch derzeitigen Berliner Geſandten Hſü Ching
Cheng um mit demſelben während dreier Tage die eingehendſten
Beſprechungen zu pflegen nach Beendigung der londoner
Jubiläums Feierlichkeiten reiſte er nach Paris behufs informa
tiver Beſprechung mit dem dortigen Geſandten Tſching Tſchang

um gleich darauf über Berlin direkt nach St Petersburg zu
reiſen wo über ſeine Beſprechungen mit den ruſſiſchen Miniſtern
und ſeinen Empfang beim Kaiſer von Rußland nicht direkt Be
theiligten ebenfalls nichts bekannt geworden iſt Von Peters
burg kommend traf er am Donnerstag abend zur Beſichtigung
der für Rechnung der chineſiſchen Regierung auf den
Schiffswerften von Schichau im Bau befindlichen Schiffe in
Elbing ein wohin ihm der Geſandte Hſü entgegengefahren

Von dort iſt der Botſchafter mit dem Geſandten Hſü
und Gefolge von welchem der größere Theil in London zurück
geLlieben iſt geſtern früh Uhr in Berlin eingetroffen um
zunächſt dem Auswärtigen Amte ſeinen Beſuch zu machen
welcher nachmittags bei dem Unterſtaatsſekretär v Rotenhan
ſtattſand Am Abend folgte der Botſchafter einer Einladung des
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Geſandten Hſü zum Abendeſſen Heute Freitag früh begiebt
ſich der Botſchafter mit Sonderzug nach Stettin und von da
im eigenen Dampfer nach Bredow zur Beſichtigung der be
kannten Schiffsbauwerft des dortigen Vulkan Vorausſichtlich
am Sonnabend iſt in Berlin noch die Beſichtigung der Schwartz
kopff ſchen und Löwe ſchen Fabriken beabſichtigt Am Sonntag
früh gegen 9 Uhr reiſt der Botſchafter nach Eſſen wo er
Montag die Krupp ſchen Werke und Fabriken beſichtigt von
dort bereits Dienstag früh in Köln eintrifft um ſeine Reiſe
nach Paris fortzuſetzen wo er Dienstag abend eintrifft Für
den Aufenthalt des Botſchafters in Frankreich wo ihn der Prä
ſident der Republik empfangen wird ſind etwa 8 Tage in Aus
ſicht genommen Am Z3l1 d beabſichtigt der Botſchafter ſich mit
ſeinem geſammten Gefolge in Southampton einzuſchiffen um
wie er gekommen über Amerika nach China zurückzukehren

Tſchang Yin Huan hat auch der europäiſchen Preſſe keinerlei
Anlaß gegeben ſich mit ihm und ſeiner Miſſion zu beſchäftigen
er läßt ſich von Journaliſten nicht ausfragen reiſt nicht auf
Koſten fremder Staaten ſondern zahlt alles ſelbſt und baar
Es iſt noch niemandem eingefallen von Tſchang Yin Huan zu
behaupten daß er Beſtellungen für dies und jenes zu vergeben
habe kurz er vermeidet alles um die beſondere Aufmerkſamkeit
der Oeffentlichkeit auf ſich zu lenken Dieſe hingegen völlig er
nüchtert von der großen Begeiſterung bei der vorjährigen
Europafahrt Li Hung Tſchang s findet kaum noch ein beſonderes
Jntereſſe für europäiſche Miſſionen chineſiſcher Würdenträger
So kommt es daß nur wirklich unterrichtete Kreiſe Kenntniß
von dem Werth und der Bedeutung der Miſſion Tchang Yin
Huan s haben welche ſich für ihn vorausſichtlich erfolgreicher
geſtalten wird wie es diejenige Li Hung Tſchang s für dieſen
ſelbſt war Jn den leitenden Kreiſen derjenigen Regierungen
deren Staaten Tſchang Yin Huan befucht hat und noch beſuchen
wird iſt man darüber auch ziemlich genau unterrichtet
Als persona gratissima beim Kaiſer von China wird von dieſem
Tſchang s ſachverſtändiges Urtheil bei vorkommenden europäiſchen
Fragen immer zuerſt gehört werden und ſicherlich vor denjenigen
anderer von entſcheidendem Einfluſſe ſein

Ein Abtrünniger
Aus Hannover wird berichtet daß der nationalliberale Ab

geordnete Schoof in ſeinem Wahlfreiſe Reſolutionen zu
Gunſten der Annahme des Vereins geſetzes in der
Faſſung des Herrenhauſes veränlaſſe und entgegen den Be
ſchlüſſen der Fraktion ſeine Stimme in dieſem Sinne abgeben
werde Aufklärung dringend erwünſcht

Das Handelskammergeſetz

Der Geſetzentwurf über die Handelskammern
hat im Herrenhauſe einige Aenderungen erfahren ſo daß er
nochmals in das Abgeordneienhaus zurückgekommen iſt und in
der Sitzung vom 23 Juli wiederum zur Berathung gelangen
wird Von den von der Faſſung die der Entwurf im Abge
ordnetenhauſe erhalten hat abweichenden Beſchlüſſen des
Herrenhauſes beſitzen drei größere Wichtigkeit

Das Abgeordnetenhaus hatte feſtgeſetzt daß auf Beſchluß der
Handelskammer auch Perſonen wählbar bleiben können
wenn ſie die ihre Wählbarkeit begründende Thätigkeit oder
Stellung aufgegeben haben daß ihre Wählbarkeit von der
Leiſtung von Beiträgen abhängig gemacht werden kann mehr
als der fünfte Theil der Mitglieder der Handelskammer aber
nicht aus ſolchen für wählbar erklärten Perſonen beſtehen darf
Das Herrenhaus hat dagegen beſchloſſen den Handelskammern
das Recht zu gewähren ſolche Perſouen über die feſtgeſetzte
Zabt ihrer Mitglieder Wenn auf drei Jahre ſelbſt wählen
zu dürfen die Zahl dieſer zugewählten Mitglieder ſoll höchſtens
ein Zehntel der Kammermitglieder ausmachen dürfen Das
Herrenhaus will alſo nicht den Wählern der Handels
kammern ſondern den Mitgliedern der letzteren die Ent
ſcheidung darüber überlaſſen wer von früheren Kaufleuten zur
Mitarbeit in der Kammer geeignet und weſſen Thätigkeit
daſelbſt beſonders erwünſcht ſei Daß der Beſchluß des Abge
ordnetenhauſes richtiger iſt bedarf keiner Begründung

Nach der Regierungsvorlage kann durch Statut ein von den
Beſtimmungen des beſtehenden Geſetzes abweichendes
Wahlverfahren feſtgeſetzt werden Das Abgeordnetenhaus
hatte dazu den Zuſatz befchloſſen daß auch in dieſem Falle
den Wahlberechtigten freigeſtellt bleiben müßte die Wahl durch
geh eime Abſtimmung mittels Stimmzettels vorzunehmen
Jm Herrenhauſe iſt dieſer Zuſatz geſtrichen worden Dort
iſt man kein Freund geheimer Abſtimmungen obwohl die
jenigen Mitglieder des Herrenhauſes die durch Wahl berufen
werden mittels verdeckter Stimmzettel, alſo auch auf dem
Wege rer Abſtimmung gewählt werden Daß die auf
ſolche Weiſe zu Mitgliedern des Herrenhauſes berufenen Ver
treter des alten und des befeſtigten Grundbeſitzes anderen
Leuten das Recht ihre Vertreter auf dieſelbe Art zu wählen
nicht gewähren wollen iſt zum mindeſten ſehr merkwürdig

Endlich hat das Herrenhaus den vom Abgeordnetenhauſe
nicht gebilligten Vorſchlag daß unter den Mitgliedern der
Handelskammer noch Stellvertreter gewählt werden
können in den Geſetzentwurf rn ie meiſten
Handelskammern haben ſich gegen die Wahl von Stellvertretern
erklärt andere verſprechen ſich davon eine Förderung ihrer
Geſchäfte Da es von dem Beſchluſſe jeder einzelnen Handels
kammer abhängen wird ob für P Bezirk Stellvertreter
gewählt werden ſollen oder nicht ſo können Freunde und
Gegner des Stellvertretungsſyſtems ſchließlich mit der Be
ſtimmung auskommen

Grundſätzliche Wichtigkeit beſitzt von den Dif ten
e eiden Häuſern des Landtages wohl nur der über die
bſtinmung Wie ſich die Mehrheit des Abgeordnetenhauſes

z der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderung ſtellen wird
äßt ſich im vorgus nicht beuttheilen

Agrarier und Arbeiter
Das Gerücht daß die Einfuhr von Maſtſchweinen aus

Rußland vom 1 September ab vollſtändig verboten werden
ſolle hat zwar fürs erſte keine Beſtätigung gefunden wenigſtens
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hat der Bürgermeiſter von Kattowitz auf den die Nachricht
zurückgeführt wurde behauptet er ſei mißverſtanden worden
Indeſſen damit iſt gar nicht geſagt daß der Beſchluß des
Staatsminiſteriums auf den Miniſter v Hammerſtein im
Abgeordnetenhauſe hingewieſen hat zu Gunſten der ober
ſchleſiſchen Arbeiterbevölkerung wird Die Agrarier
drängen unnachſichtlich auf den Beſchluß der ruſſiſchen Kon
kurrenz hin unter der Behauptung daß das ruſſiſche Grenz
gebiet total verſeucht ſei und die ruſſiſchen Schweine ſelbſt
wenn ſie in Sosnowice in lediglich zu dieſen Zwecken beſtimmte
Waggons eingeladen und nach einem der oberſchleſiſchen Schlacht
häuſer transportirt werden den einheimiſchen Viehſtand mit
Anſteckung bedrohen Unbefangene werden ob einer ſolchen
Behauptung den Kopf ſchütteln aber der prenßiſche Miniſter
für Landwirthſchaft kann ſich der Ueberreduungskraft die in
dieſem Argument liegt nun einmal nicht entziehen und ſo hat
er im Abgeordnetenhauſe wiederholt die völlige Sperrung auch
der oberſchleſiſchen Grenze in Ausſicht gari natürlich lediglich
im Jntereſſe der Erhaltung des deutſchen Viehſtandes Die

Betonung der veterinärpolizeilichen Gründe für dieſe Maßregel
iſt ja ſchon mit Rückſicht auf Rußland unentbehrlich Der
wirkliche Grund aus dem die Agrarier die Maßregel befür
worten iſt ein ganz anderer wie ſoeben wieder einmal die
Schleſ Ztg verrathen hat Der Bericht der Oppelner

Handelskammer für 1896 verzeichnet die Thatſache daß die
Wohlhabenheit der Tr en Bevölkerung die Kaufkraft
und Konſumfähigkeit der Mittelſtände wie der Arbeiterkreiſe in
erfreulicher Entwickelung begriffen ſei Dann aber heißt es

Ein Rückgang der Wohlhabenheit wie des Verkehrs iſt da
gegen in den Kreiſen unſeres Bezirks zu verzeichnen welche
einen vorwiegend landwirthſchaftlichen Charakter an ſich
tragen Die ungünſtige Lage der Landwirthſchaft kommt hier
ganz weſentlich zum Ausdruck und die verminderten Geſchäfts
umſätze der in den kleinen Landſtädten und Flecken anſäſſigen
Kanflente beweiſen wie ſehr die Kaufkraft der ländlichen Be
völkerung ſich gemindert hat

Dazu bemerkt die Schleſ Zig
Dieſe Gegenüberſtellung iſt im höchſten Grade lehrreich und

beachtenswerth auf der einen Seite die kaufkräftiger ge
wordene induſtrielle Bevölkerung die ſich einer größeren
Wohlhabenheit erfreut auf der anderen Seite die mehr und
mehr verarmeunde unter den ungüuſtigſten Lebensbedingungen

hart ringende Landwirthſchaft Sollte da die Forderung
daß die oberſchleſiſchen Jnduſtriearbeiter eine Kleinigkeit mehr
für ihr Fleiſch ausgeben ſollen um dem Vieh
züchter einigermaßen ſeine Arbeit rentabel zu machen nicht
durchaus gerecht ſein

Die ängſtliche Sorge für die Geſundheit des deutſchen Vieh
ſtapels mit der die Agrarier im Parlament paradiren iſt alſo
nur eine freilich ziemlich durchſichtige Maske für das Ver
langen nach beſſerer Rentabilität der heimiſchen Viehzucht und
zwar auf Koſten des oberſchleſiſchen Jnduſtriearbeiters der
gezwungen werden ſoll anſtatt des billigeren ſeinem Geſchmack
zuſagenden ruſſiſchen Schweinefleiſches das theurere inländiſche
Fleiſch zu genießen Und das obgleich ſchon infolge der vor
jährigen Reduktion der Zahl der zur Einfuhr in die ober
ſchleſiſchen Schlachthäuſer zuzulaſſenden Schweine die Fleiſch
preiſe geſtiegen ſind ſo daß wie der Abg Letocha im Februar
d J im Abgeordnetenhauſe konſtatirt hat die Arbeiter ſchon
zum Theil zum Genuß des amerikaniſchen Specks haben über

en müſſen Bekanntlich iſt aber für die oberſchleſiſchen
nduſtriebezirke eine Ausnahme von dem 1887 erlaſſenen all

gemeinen Schweineeinfuhrverbot nur deshalb gemacht worden
weil es ſich herausſtellte daß die deutſche Schweinezucht zur
Befriedigung des Bedarfs nicht ausreichte Das iſt auch heute
nach dem Zeugniß der Schleſ Zig noch nicht der Fall
Denn ſonſt würde die von den Agrariern erwartete beſſere
Rentabilität der einheimiſchen Viehzucht durch die Grenzſperre
nicht herbeigeführt werden Die Grenzſperre iſt lediglich eine
Konkurrenzfrage

Landwirthſchaft und Handel
Große Frende hat unſeren Agrariern die Rede bereitet die

der hamburger Bürgermeiſter Dr Mönckeberg kürzlich zur
Begrüßung der Deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaft gehalten
hat Jn den Mittheilungen dieſer Geſellſchaft iſt die An
ſprache in ihrem Wortlaute enthalten Jhr entnehmen die
agrariſchen Blätter jetzt folgende beherzigenswerthe Stelle

Eins iſt unverändert geblieben und wird unverändert
bleiben das iſt das unzerreißbare Band der Jntereſſen
gemeinſchaft zwiſchen dem den Waarenaustauſch vermittelnden
Handel und der die Güter erzeugenden und die Güter ver
brauchenden Jnduſtrie und Landwirthſchaft treibenden Be
völkerung So wenig die Landwirthſchaft den Handel ent
behren kann der es ihr ermöglicht ihre Erzeugniſſe zweckmäßig
zu verwerthen und dafür die Lebensbedürfniſſe die der eigene
Boden nicht hervorbringt in zweckmäßiger Weiſe einzutauſchen
ſo wenig kann die Handelsſtadt auf die Dauer blühen und
gedeihen wenn nicht die Geſammtheit der Bevölkerung des
Landes ſich eines geſunden Wohlſtandes erfreut Denn nur
der Landwirth der imſtande iſt für ſeine rer den an
genieſſenen und ſeinen r r entſprechenden Preis
u erzielen nur der kann auch ein zahlungsfähiger Konſumentfür fremde Waaren ſein

Was Dr Mönckeberg da ausgeſprochen hat iſt doch wahr
haftig keine Kundge ung die im agrariſchen Intereſſe ver
werthet werden kann Daß eine Jntereſſengemeiuſchaft zie
Handel Jnduſtrie und Landwirthſchaft beſteht wiſſen alle Ver
treter von Handel und Jnduſtrie ſehr genau nur diejenigen die
ſich neuerdings als die allein berechtigten Vertreter der Land
wirthſchaft aufzuſpielen belieben leugnen dieſe Jntereſſengemein
ſchaft Kein vernünftiger Menſch hat bis jetzt in Abrede geſtellt
daß der n n ir ſeine Erzeugniſſe einen angemeſſenen
Preis erzielen muß wenn er ein zahlungsfähiger Konſument
für fremde Waaren ſein ſoll Was Dr Mönckeberg in dem
letzten der oben wiedergegebenen Sätze der ganz beſonders das
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Enizücken der agrariſchen Preſſe bervorgerufen hat zum Aus
brachte iſt keine neue und ſollte eine ſolche

auch nicht ſein Jedermann wünſcht den Landwirthen einen
angemeſſenen und ihren Lebensverhältniſſen entſprechenden Preis

ihre Erzeugniſſe aber darum braucht derjenige der rSie hegt noch lange nicht für den Antrag Kani ie
Einführung der Dop rung und die übrigen zum eiſernenande Ter agrariſchen Agitation gehörenden Vorſchläge und

e zu ſchwärmen de ſollte für die Agrarier
vor allem die folgende Stelle aus der Mönckeberg ſchen Rede
ſein So wenig die Land wirthſchaft den Handel
entbehren kann der es ihr ermöglicht ihre Erzeugniſſe

äßig zu verwerthen und dafür die Lebensbedürfniſſe die
eigene Boden nicht hervorbringt in zweckmäßiger Weiſe

einzutauſchen Die Wortführer der Agrarier glauben
tage daß die Land wirthſchaft den Handel entbehren und

Erzeugniſſe zweckmäßig verwerthen könne durch den un
mittelbaren e zwiſchen Produzenten und Konſumenten

Bewieſen haben ſie es noch nicht und die Erfahrungen die
bisher geſammelt haben laſſen trotz aller direkten und
kten Unterſtützung durch die Regierung nicht erwarten

daß ihnen dieſer Beweis jemals gelingen wird

Sozialdemokratie und Landtagswahlen

In der Neuen Zeit nimmt Eduard Bernſtein noch
mals das Wort zur Frage der Betheiligung der Sozialdemo
kratie an den Lanudtagswahlen ſpeziell um dem gegen ſeine

en Ausführnngen von anderen ſozialdemokratiſchen
tern War Einwand zu begegnen daß die ſozialdemo
e ähler n einer öffentlichen Stimmabgabe doch

nicht betheiligen würden Er führt aus
Die Erklärung daß wir ſchon eines Tages mit der Reaktion

allein aufränmen werden iſt ein Zukunftswechſel faulſter Art
der uns ſicherlich nicht der Verantwortung enthebt für all die
Wunden welche die Polizei und Jnnkerherrſchaft in der

eng der deutſchen Arbeiterſchaft und ihren Organi
tionen ſchlägt Daß das Bewußtſein die Arbeiterpartei im
ampfe gegen das Agrarierthum und ſeine Alliirten nicht blos

als Zuſchauer ſondern gegebenenfalls als Stütze neben ſo zu
ab den vorgeſchritteneren Parteien des Bürgerthums
1 Deutſchland erhöhte Widerſtandskraft einflößen

muß ſagt die einfachſte vleh Erwägung Und ebenſo
liegt es auf der Hand da es Bewußtſein mehr Elemente
als bisher zu Zugeſtändnifſen an die Sozialdemo
kratie geneigt machen würde Es liegt zum Theil in unſerereigenen Hand das deutſche Bürgerthum bolitiſch zu kräftigerem

Auftreten zu bringen
Am Einzelnen empfiehlt Bernſtein dann daß in den größeren
Städten und in Jnduſtriecentren in erſter Linie für ſozial
demokratiſche Wahlmänner geſtimmt an Orten aber wo esden Genoſſen nicht möglich ſt eigene Wahlmänner aufznuſtellen

ihnen enipfohlen würde für Wahlmänner zu ſtimmen die ſich
auf beſtimmte Mindeſtforderungen verpflichten Dieſe Mindeſt
Wanne würden auch bei Stichenlſcheidnngen bei den
Bahlmännerwahlen maßgebend ſein und wo die Sozigldemo

kratie eine angemeſſene Zahl von Wahlmännern durchſetzt da
ſollte ſie außerdem auch ihre Unterſtützung von dem Abtreten
eines Sitzes für Kandidaten anhängig machen Die
Gefahr größerer Maßregelnngen der ſozialdemokratiſch ſtim

menden Arbeiter ſchlägt er nicht ſo hoch an namentlich in den
großen Centren wo er die ſtarke öffentliche Meinung als ein
gutes Gegengewicht anſieht und er macht dagegen geltend

Entweder oder Entweder wir haben die Maſſe
der Arbeiter hinter uns und ſind ihrer Aktionsfreudigkeit

cher und dann können und ſollten wir es darauf ankommen
aſſen ob Unternehmer es wagen werden ihre Arbeiter wegen

Ausübung einer Bürgerpflicht zu maßregeln Oder aber wir
nd des Kampfesmuthes der Genoſſen nicht ſicher und dann
ollten wir uns wenigſtens fortan der Großſprecherei ent

lagen und aufhören beſtändig von der Feigheit anderer
arteien im Gegenſatz zu unſerem glänzenden unübertroffenen
duth zu ſprechen Mit Wählermaſſen die in den großen

Städten nach Zehntauſenden zählen um einer Gefahr willen
die nach allen vorliegenden Erfahrungen geradezu winzig iſt
den Feinden der Arbeiterbewegung ohne Kampf das Feld zuüberlaſſen das iſt wahrhaftig keine Politik die zu Groß

thnerei berechtigt Sie wäre eine wahre Ermuthigung
für die Partei der Scharfmacher die Hände
endlich auch an das Reichstagswahlrecht zu
legen Die einfachſte politiſche Klugheitsregel gebietet
den deutſchen Arbeitern nicht alles auf die eine
Karte des Reichstagswahlrechts zu ſetzen Je
mehr wir unſeren Einfluß bei der Landtagswahl in die Wag
chale werfen um ſo beſſer ſchützen wir das Reichstags
wahlrecht

Die von Bernſtein vertretenen Anſchauungen haben zweifellos
einen nicht geringen Rückhalt in der ſozialdemokratiſchen Partei
auf welcher Seite die Mehrheit ſteht das wird ſich freilich erſt
auf dem nächſten Parteitage herausſtellen

Volkswirlhſchaftliches

Gegen die berliner Getreidehändler wird in der
ggrariſchen Preſſe der Umſtand verwerthet daß die königs
berger Kaufmannſchaft die Delegirung von Vertrekern
der Landwirthſchaftskammern ſeitens der Kammer hart nicht
beanſtandet habe Die Thatſache ſt richtig Die Kaufmanu
ſchaft von Königsberg i Pr hat ſich ebenſo wie noch drei
andere Vorſtände von Produktenbörſen von Anfang an bereit
erklärt Vertreter der Landwirthſchaft und der Müllerei in den
Börſenvorſtand aufzunehmen Wenn die königsberger Börſen
ordunng dieſer Tage erſt publizirt worden iſt ſo war die
halbjährliche Verzögerung dadurch herbeigeführt daß die Ver
treter der Landwirthſchaft praktiſche Landwirthe ſein und
ihre Stellung als ehren amtliche wahrnehmen mußten Die
königsberger Landwirthſchaftskammer hat ſich dieſer Forderung
erſt vor einigen Wochen gefü indem ſie die Delegirung
eines Nichtlandwirths des Sekretärs der Landwirthſchafts
kammer e a hat Die agrariſche Preſſe
hat gar keinen Anlaß die Erledigung des königsberger Streites
als einen Erfolg ihrer Freunde zu bejubeln Der Erfolg iſt
was auch der Hamb Korr hervorhebt ausſchließlich auf
ſeiten der königsberger Kaufmannſchaft

Nach dem Organ der Bäckergehilfen ſind von 5000 Bäcker
eſellen Berlins gegenwärtig 2000 arbeitslos Schuld aner großen Arbeiten habe die er züchterei Der
Germania Jnnun and beſchäftige 19,000 Geſellen und

r uf den Sprechbureaus Arbeitsnachweiſenkauern die ellen iderten und beneiden jeden Kollegen
welcher Arbeit Dabei aber ſollen die privaten

un eine Stelle unter 10 15 M aupt nicht ver
Durch dieſe len erſcheint das Verhalten der Bäckermeiſter gegen den ehe in eigcherüigen Lichte

Der Geliungsbereich der neuen Arbeiterinnen Schutz
ordnung e n weiterer als nur für die e rosWerfkſtättenohl der Wortlaut anfangs nur auf dieſe ch zu b en

m Sonnabend wurden in Berlin die Abeitsſn

er ganzen Reihe von Detail und Maßgeſchäſte um 5 Uhr

h wo d Ge baſte ſoJen eabſichtigen abgeſehen eſchwerden gegen en zwangsweiſen
ä luß eine gerichtliche Entſcheidung über den Geltungsehe Kolfetllonsverordunng herbeizuführen

Verwaltung und Rechtspflege

Der Juſtiz miniſter hat gutem Vernehmen noch für denReſſort z Juſtizverwaltung angeordnet daß mit Rückſicht auf

die den höheren und mittleren Beamten durch den diesjährigen
Etat bewilligten Gehaltszulagen an ſolche Beamte Remune
rationen nicht mehr gewährt werden ſollen dagegen können
ſolchen Gerichtsſekretären welche als Gerichtsſchreiber bei
größeren Gerichten fungiren Remunerationen von etwa 300 M
als Entſchädigung für ihre Mehrarbeiten gleichſam als Funktions
zulgge gezahlt werden Dagegen ſollen beſondere Vergütungen
an Unterbeamte auch noch weiter bewilligt werden und zwar

ſoll hierbei namentlich das Weihnachtsfeſt in Betracht kommen
zu welchem den mit geringen Dienſteinkommen angeſtellten Unter

eamten in reichlicherem Maße als bisher wirthſchaftliche Bei
hilfen gewährt werden ſollen

A Nach einem Miniſterialerlaſſe vom 5 Juni d Js hat
die behufs fruchtbarer Ausgeſtaltung der Thätigkeit der Waiſen
räthe vom Miniſter gewünſchte Führung von Waiſen
liſten ſowie die Betheiligung von Geiſtlichen an der Waiſen
legt und die Abhaltung von Waiſenrathsſitzungen unter dem
orſitze des Vormundſchaftsrichters im Lande eine ſteigende

Ausdehnung erfahren und die beſten Erfolge gehabt Der Herr
Miniſter wünſcht daß dieſe Einrichtung thunlichſt überall zur
Durchführung gelangt Da wo die Einrichtungen auf
Schwierigkeiten wegen Gewährung von Reiſekofſten an die
Waiſenräthe ſtoßen ſoll event die Gemeinde oder der Kreis
verband eintreten

Zu der geſtern unter Reuß Greizeriſches berichteten
reichsfeindlichen Affäre die e in einer Ortſchaft bei Greiz
abgeſpielt hat wird jetzt weiter gemeldet daß die FürſtlicheBehörde eine unterſuchnng angeordnet hat die eine Anklage

wegen Majeſtätsbeleidigung zeitigen dürfte
Mit der einſtweiligen Wahrnehmung der Geſchäfte des

Eiſenbahndirektions Präſidenten zu Köln nach dem
Weggange des als Miniſterialdirektor in das Handelsminiſterium
eintretenden Präſidenten Hoeter ſoll bis zur endgiltigen Be
ſetzung der Stelle der Geheime Regiernngsrath und vortragende
Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Stieger be
auftragt worden ſein

Parlamentariſches

München 15 Juli Jm Landtagswahlkreiſe Regen iſt
Dr Sigl gewählt worden Er erhielt 67 Dr Schmid 61 Stimmen
3 Stimmen waren zerſplittert Das bedeutet eine ſchwere Nieder
lage für das Centrum

Heer und Marine
Wie die Hamb Nachr vernehmen ſoll die Sam Sah

Bai bei Futſchau in den ſüdchineſiſchen Gewäſſern als deutſche
Lohlen und Flottenſtation ins Auge gefaßt ſein Die
Wahl dieſes Punktes wäre wie die Köln Ztg bemerkt eine
ſehr glückliche da die chineſiſche Küſte hier eine durch eine vor
liegende Landzunge völlig geſchützte geräumige Bucht von etwa
50 km Länge und 8 km Breite mit gutem Ankergrund bildet und
ihr einziger Zugang durch Befeſtigung der ſüdlichen der in ihr
gelegenen vier Jnſeln leicht d abzuſperren iſt Unwett der
Bucht liegen die chineſiſchen Städte Funing im Norden und
Ring He im Süden Die Sam Sah Bai liegt etwa 12 deutſche
Meilen nördlich Futſchaus und 102 bezw 107 Meilen von

re und Macao entfernt am Nordeingang der wichtigen
andelsſtraße von W und daher in einer dem Handels

e

polizeilich geſchlo en

verkehr an der geſammten Küſte Chinas ſehr günſtigen Lage
Sie iſt bei etwa 27 Gr n Br dem Zufrieren nicht ausgeſetzt

Die Ulmer r e entpuppt ſich alsziemlich harmlos Der re und ſein Ulmer Freund er
hielten die Erlaubniß zur Beſichtigung der Artilleriekaſerne und
wurden als ſie ein neues Schnellfeuergeſchütz betrachteten auf
Befehl des Gouverneurs dem die Sache inzwiſchen gemeldet
worden war verhaftet

Ausland

S Aus dem Orienton irgend welchen Entſchließungen der Pforte be
züglich der Friedensbedingungen der Großmächte iſt nach einer
offiziöſen Meldung der Hämb Corr in Berlin zur Zeit
nichts bekannt ebenſowenig auch von Pourparlers zwiſchen
den Großmächten über Zwangsmaßregeln ollends glaube
man nicht an ein geſondertes Vorgehen Rußlands und Oeſter
reichs da dadurch die Baſis der geſammten Aktion und die
Uebereinſtimmung der Mächte in Frage geſtellt würde Falls
der Sultan ſich bereit erklärt Theſſalien bis zum Peneus zu
räumen wie von Wien aus gemeldet wird würde darin
kein Entgegenkommen zu ſehen ſein da die Türkei ihre Forde
rungen bisher e auf dieſe Linie beſchränkte

as Gerü von dem Abſchluß eines rumäniſch
türkiſchen Bündniſſes wird in konſtantinopeler diplo
matiſchen Kreiſen als unbegründet bezeichnet es ſei durch die
Verleihung des Großcordons des Osmanie Ordens an den
rumäniſchen Geſandten Djuvara veranlaßt worden That

e ſei jedoch dieſe Auszeichnung erfolgt wegen des Ab
ſchluſſes des Handelsvertrages und der igen Haltung der
Kutzowallachen in der Türkei während des Krieges wozu die
Geſandtſchaft ſtets gerathen habe da Verhandlungen mit der
Pforte geführt würden um die Anerkennung der rumäniſchen

nie und Kirchengemeinde für die Kutzowallachen zu
erwirken

Privatnachrichten aus Thefſalien loben die dort herrſchende
S Mannszucht und Ordunng Nach Volo iſt die halbe

ewohnerſchaft zurückgekehrt trotz der Lügereien von Aus
ſchreitungen der Türken Unter der nichtgriechiſchen Be
völkerung iſt eine ſtarke Strömung für die Aufrechterhaltung
der Türkenherrſchaft bemerkbar

Gemäß einer Meldung des Standard aus Athen hat die
griechiſche Regierung endlich daß keine
tüchtigen dmänner bereit ſeien ihre Dienſte für die
Kriegsentſchädigungs anleihe anzubieten bis ein Ab
kommen mit alten Gläubigern getroffen ſei Auf die Auregung

der en Regierung hätten daher theilweiſe amtliche
Unterhandlungen begonnen um den alten Gläubigern entgegen
zukommen deren Vertreter bei dieſen veränderten Verhältniſſen
ihre Bereitſchaft gezeigt hätten für die der Kriegs
entſchädigung zu ſorgen
könne als angeſehen werden Von Griech

te 250 Millionen in England 230 Millionen in Deutſch
nd und nur 30 Millionen in Frantreich gehalten

Oeſterreich Nugarn
Der Kampf der Deutſchen gegen Badeni s

Sprachenverordnungen wird mannhaft fortgeſetzt ſovaß der n r ſich eine ſchwierige Situation ge
en ſag r er nun doch l nicht anders als mit

enland würden

illes wieder herauskAm Wiener e hen auch 71 P l

Der Erfolg dieſer Unterhandlungen

welches Unglück Graf Badeni n hak Wahrſcheinlich
iſt in der Audienz Badeni s beim Kaiſer ſchon die Frage ſeines
Rücktritts ernſtlich erörtert worden Mit Recht bemerkt die
N Fr i in einem Artikel über die Vorgänge in Eger

daß die Kolbenſtöße und Säbelhiebe mit denen man dort am
Sonntag die deutſche Bevölkerung traktirt habe am ſchwerſten
den Grafen Badeni ſelbſt verwundet hätten Es geht eben
nicht an gegen den Kern der öſterreichiſchen Monarchie die
deutſche Bevölkerung regieren zu wollen Die Obſtruktion der
Deutſchen im Parlantent deſſen Herbſtſeſſion ſchwierige Auf
gaben in Menge bringen wird wird ſich nach den Egerer Vor
gängen nur um ſo ſchärfer wiederholen und jede pofitive Arbeit
vereiteln Graf Badeni hat wahrlich wenig Urſache auf ſeine
bisherigen Thaten ſtolz zu ſein und thäte am beſten möglichſt
bald das Feld einem würdigeren Nachfolger zu räumen

Kennzeichnend für die erbitterte Stimmung in Dentſch
Böhmen iſt der nachſtehende Vorgang Jn der kerndeutſchen
Grenzſtadt Bodenbach findet eine gewerbliche Ausſtellung ſtatt
die der Statthalter von Böhmen zu beſuchen beabſichtigte
Unter dem Eindruck der neueſten Vorgänge hat nun der Aus
ſtellungsausſchnß an den Statthalter ſchriftlich das Erſuchen
gerichtet mit Rückſicht auf die Beſchlüſſe der Stadt
vertretungen von Tetſchen und Bodenbach auf die aufgeregte
Stimmung und die gedeihliche e der Ausſtelling
den beabſichtigten Beſuch zu unterlaſſen Thatſächlich iſt die
Stimmung der Bevölkerung gegen die Regierung derart daß
der Beſuch des hohen Landesbeamten der die tſchechiſchen
Poliziſten nach Eger geſandt hat von ihr als Herausforderung
betrachtet und wahrſcheinlich mit feindſeligen Kundgebungen
quittirt werden würde auch wäre die W wenn deren
Leiter dem Statthalter die ſonſt üblichen Ehren erweiſen
würde in Gefahr fortan von allen Deutſchen gemieden zu
werden Graf Condenhouve hat denn auch ſchon wie bereits
mitgetheilt den Ausſtellungsausſchuß benachrichtigt daß er
nicht nach Bodenbach kommen werde Die bodenbacher
Ausſtellung iſt daun geſtern eröffnet worden Die Feier
geſtaltete ſich natürlich zu einer politiſchen Kundgebung dadurch
daß der Statthalter fernblieb während der begüterte frühere
Statthalter Graf Franz Thun der das Protektorat der Aus
ſtellung übernahm erſchien und eine Anſprache hielt Jn
Eger ſind allen politiſchen Beamten und den Tſchechen die
Wohnungen gekündigt worden Die nationale Erbitterung iſt
eben durch das Vorgehen der Behörden daſelbſt bis aufs
äußerſte angefacht worden

Dänemark
Die Königin von Dänemark wird ihren 80 Geburkstag

am 7 September feiern Dann wird ſich ihre ganze Familie
im Schloſſe von Fredensborg um ſie verſammeln der Kaiſer
und die Kaiſerin von Rußland der König und die Königin der
Hellenen der Du von Schweden der Prinz und die Prin
zeſſin von Wales der Herzog und die Herzogin von Cumber
land der Landgraf und die Landgräfin von Heſſen und der
Prinz und die Prinzeſſin von Schanmburg Lippe Der König
und die Königin von Dänemark werden im Auguſt und
September in Fredensborg reſidiren

Prozeß Scholp
F Altona 16 Juli

Ein Aufſehen erregender Prozeß gelangt morgen Sonnabend
vor der erſten Ferien Strafkammer des hieſigen Königl Land
erichts M Verhandlung Der 23 jährige Poſthilfsbote Vollſedt in Wandsbek hatte eines Tages in angeheitertem Zuſtande

zwei Perſonen auf öffentlicher Straße mißhandelt Die Miß
handelten ſtellten gegen den jungen Mann Stkrafantrag Aus
dieſem Anlaß beſtellte der Chef der wandsbeker Polizei
Stadtrath Schow den Vollſtedt auf ſein Amtszimmer und
machte ihm ernſtliche Vorhaltungen Da Vollſtedt ſeine That
zu berenen ſſchien ſo gab Schow ihm den Rath die Miß
handelten um Verzeihung zu bitten und dieſe zu veranlaſſen die
Strafanträge zurückzuziehen mit dem Bemerken daß dies jeden
falls auf das Strafmaß von Einfluß fein würde Vollſtedt ver
ſprach dieſem Rathe Folge zu leiſten Einige Tage darauf am
J Mai beſtellte Schow den Vollſtedt in ſeine Privatwohnung
Vollſtedt erſchien auch zur feſtgeſetzten Zeit Er wurde von
Schow mit den Worten empfangen Sag mal Frenndchen du
ſtehſt jetzt auf dem Scheidewege was willſt du für ein Menſch
werden Weißt du was du verdient haſt du Schlingel du
Schweinigel Eine gehörige Tracht Prügel und die ſollit du
auch haben Darauf hefahl Schow dem Vollſtedt ſeine Hoſen
derung und ſich über die Sophalehne zu legen Der
junge Poſthilfsbote kam dieſer Aufforderung auch auſtandslos
nach Nunmehr ergriff Schow eine ſog Klopfpeitſche wie ſie
beim Militär zum Reinigen der Montirungsſtücke benutzt
wird und verſetzte damit dem jungen Mann ſieben kräftige
Hiebe auf den entblößten hinteren Körpertheil Damit
das Schreien des jungen Mannes nicht im Hanſe
e werde hielt Schow demſelben ein Taſchentuch vor den
Mund Nach geſchehener Prozedur befahl Schow dem Vollſtedt
ſeine Hoſen wieder anzuknöpfen Alsdaun entließ Schow den
jungen Mann mit den Worten Das bleibt aber unter uns
Allein dem jungen Poſthilfsboken war der hintere Körpertheil
infolge der erhältenen Schläge dick angeſchwollen Dicke mit
Blut unterlaufene Striemen gaben Zeugniß von der erhaltenen
Züchtigung Der jnnge Mann litt ſürchterliche Schmerzen ſo
daß zumal er vollſtändig am Sitzen verhindert war er ſich in
ärztliche Behandlung begeben mußte Dadurch gelangte der Vor
gang zur öffentlichen Kenntniß Mehrere Mitglieder des Stadt
verordneten Kolleginms wandten fich an den Oberbürgermeiſter
Rauch um denſelben zu veranlaſſen zwecks Entfernung reſp
Sufpendirung des Polizeichefs von ſeinem Amte die geeian en
Schritte zu ünternehmen Allein dem Oberbürgermeiſter ſtand
dieſe Befugniß nicht zu Der Vorgeſetzte des Polizeichefs
Landrath v Bonin machte jedoch ſofort dem Regierungs
präſidenten von Schleswig von dieſem Vorfall Anzeige Jn
zwiſchen fand eine von mehr denn 2000 Perſonen beſuchte Bürger
verſammlung in Wandsbek ſtatt Nach einem Referat des Stadt
verordneten Berun faßte die Verſammlung eine längere
Reſolution in der das Vorgehen des Polizeichefs als ein weil
unmoraliſch und ungeſetzlich zurückzuweifender Akt der Polizei
willkür gekennzeichnet und von der zuſtändigen Stelle Genug
thuung verlangt wird für das die ganze Bürgerſchaft beleidigende
Ausſchreitungsverfahren Die Genugthuung erblickt die Bürger
ſchaft zunächſt darin daß der Stadtrath und i Schow
unverzüglich vom Dienſt ſuſpendirt und daß nach Feſtſtellung
der gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen das Strafverfahren
eingeleitet wird Dieſe Erklärung welche an den Magiſtrat
das Landrathsamt den Regierungspräſidenten und den Miniſter
des Jnnern geſandt wurde hatte zur Folge daß der Stadtverun von dem Kommiſſar der Königl Regierung ne
Aſſeſſor Mahrenholz vernommen Schow vom Amte fuspend
und das Disciplinarverfahren ſog dieſen eingeleitet wurde
Regierungs Aſſeſſor Mahrenholz ſoll jedoch bei d n

e n d e eer Heer gierungspräſiden Zimmermann berei8 n von den ücberar ffen des Skadtraths Schow Kenntniß
erhalten habe und daß die Regierung unter allen Umſtänden
auch wenn die Wandsbeker Bürger nicht ausdrücklich das
disciplinariſche Vorgehen gegen Schow und deſſen Suſpendirung
verlangt hätten Weg Schow vorgegangen wäre Ein Beweis
hierfür ſei die berells am 12 Mai angeordnete Amtsfuſpendirung

aben d

Stadtrath Schow ſoll dem ihn vernehmenden Regierungskommiſſax
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bemerkt haben Er habe ſchon mehrfach junge Leute die ſich ver
iten mit deren Zuſtimmung in ähnlicher WeiſeVWrperhch echt t er erblicke darin das wirkſamſte Mittel um

junge Leute au 1 rechten Weg zurückzuführen ein Vor
en das ihm ſchon manchen Dank eingebracht habe er beſitzeſo 18 Dankſchreiben von Eltern bezw Vormündern Aus
elben Beweggrunde habe er auch dem Vollſtedt einen fühl

baren Denkzettel gegeben nachdem er ſich zuvor ſeiner Ein
willigung verſichert hatte Vollſtedt habe ihm auch während der

ligung Beſſerung gelobt Nach geſchehener Prozedur habeollſtedt km die Hand gedrückt und für die empfangenen Schläge

gedankt Allein Vollſtedt ſoll dies unter ſeinem Eide beſtritten
und behauptet haben er ſei durch das Auftreten des Stadtraths
derartig beſtürzt geweſen daß er die Mißhandlung willenlos
über ſich habe ergehen laſſen Jnfolge eines geſtellten Straf
antrages hat die Staatsanwaltſchaft gegen den Wandsbeker

Stadtrath Karl Schow Anklage wegen körper
icher Mißhandlung und thätlicher Beleidigung

auf Grund der 88 223 und 185 des Strafgeſetzbuches erhoben
Stadtrath und Polizeiverwalter Schow iſt am 4 März 1860 zu
Krempe Provinz Schleswig Holſtein geboren evangeliſcher
Konfeſſion und Premierlieutenant der Reſerve des Holſteinſchen

Feld Artillerie Regiments Nr 24
Schow ſoll eine größere Anzahl Anuerkennungsſchreiben über

ſeine Erziehungsreſultate zu den Akten eingereicht haben Die
Staatsanwaltſchaft hat nur wenige Zeugen geladen Dagegen
ſoll der Vertheidiger des Angeklagten Rechtsanwalt Dücker
Altona eine große Zahl von Enllaſtungszeugen geladen haben
gee

Provinzialnachrichten
s Zörbig 15 Juli Drohen der Konkurs Jn unſerem

anhaltiſchen Nachbarſtädtchen Radegaſt herrſcht in den Kreiſen
die am Gewerbe Vorſchuß Kaſſen Verein betheiligt
ſind wiederum große Aufregung Vor r als Jahresfriſt
Juni 1896 wurde durch den vereidigten Reviſor ein Fehlbetrag
entdeckt der zuerſt auf 29,000 M geſchätzt ſchließlich bei genauer
Prüfung im Betrage von 33,000 M feſtgeſtellt wurde Der
drohende Konkurs wurde dadurch vermieden daß ein Mitglied
der Kaſſe Amtsrath zur Deckung des Fehlbetrags 33,000 M
unter Bürgſchaft ſämmtlicher Mitglieder dem Vorſchuß Kaſſen
Verein kreditirte gegen einen Zinsfuß von 4 Proz und zwar
unkündbar auf 12 Jahre Da aber infolge anderweiter Ver
pflichtungen der Kaſſe jede Zinszahlung unterblieb hat derGläubiger jetzt Beſchaffung des Geldes ſeitens der Bürgen ge

fordert Die Zahl derſelben beträgt 39 ein Drittel davon gehört
u den weniger Bemittelten So dürften für die Betreffenden
chwere Tage bevorſtehen Der damalige Kaſſirer Namens

Kleyla iſt nachdem er faſt ein Jahr lang in Unterſuchungshaft
zugebracht hatte vom Schwurgericht in Deſſau freigeſprochen
worden da er wegen mangelnder Beweiſe einer Unterſchlagung
nicht hat überführt werden können Das Defizit konnte zu ſolcher
Höhe nur dadurch anwachſen ſo nimmt man an da man eine
andere Erklärung nicht hat daß der Kaſſirer in der Führung
der Bücher nicht die ausreichende Kenntniß hatte und ſo Ver
luſte gar nicht gebucht worden ſind die thatſächlich ſchon ſeit
Jahren vorhanden waren

Wettin 15 Jnli Der Knopf und die Wetter
fahne von dem Thnurme der St Nicolgikirche wurden
heute abge nommen Der Knopf war von einer Flintenkugel
durchbohrt und die Schriſtſtücke darin vollſtändig verdorben nur
einige Münzen vom Thaler abwärts welche die Jahreszahl 1765
trugen waren noch gut erhalten
Gh Landsberg 15 Juli Durch ausgeſprühte Funken

einer Lokomotive gerieth die auf einem Plane des Guts
beſitzers Rühl in Siedersdorf ſtehende Gerſte in Brand
wodurch etwa ein Beſtand von zwei Morgen vernichtet wurde
Den Bemühungen einiger Bahnbeamten iſt es zu danken daß
ein Weitergreifen des Brandes verhindert wurde

Weißenfels 14 Juli Die Bahunhofsbrücken
Geſellſchaft hatte nach dem W Kbl gegen die ihr feiner
a aufgegebene Ermäßigung des Tariſſatzes von 2 auf 1 Pf
inſpruch erhoben und die Wiedererhöhung des Brückengeld

jatzes auf 2 Pf für die Perſon beantragk Hiermit iſt die
Geſellſchaft jetzt von den Miniſtern abgewieſen worden mit der
Begründung daß der jetzige Satz von 1 Pf zur Deckung der
Ansgaben und zur Zahlung einer jährlichen Dividende von

Proz des Anlagekapitals ausreiche Vorausſichtlich werde
das Anlagekapital im Jahre 1801 getilgt ſein und die An
ammlung eines weiteren behufs Uebergabe der Brücke an die
ieſige Stadt erforderlichen Kapitals von 30,000 M werde bis
nde 1909 geſchehen können

Mühlhaufen i Th 15 Juli FLäſtiger Qualm
Erdrückt Ganz unerträglich nicht nur für die unmittelbare
Nachbarſchaft ſondern zeitweiſe für die ganze Stadt wird der
auf der Brandſtätte ſich fortwährend noch entwickelnde
Qualm Alles klagt über Kopfſchmerzen und Uebelſein denn bis
in die entlegenſten Ecken der Wohngebäude dringt der Geruch
ein und Löſchung des noch unter dem Schutte glimmenden
r iſt vom geſundheitlichen Standpunkt aus bethrachtet un
edingt erforderlich Ein tödtlich verlaufener Unfall ereignete
ich heute vormittag im Groß ſchen Steinbruch auf der Aue
er ſtädtiſche Aſchenwagen der voll beladen war kipppte bei

der e in den Steinbruch um und begrub den Magiſtrats
arbeiter Rohrmann unter ſich ſo daß nur noch der Kopf und
ein Theil des Rückens frei blieb Es eilten zwar ſofort Leute
aus der Nähe herbei um Hilfe zu bringen es war aber un
möglich den ſchweren Wagen aufzurichten und den Unglücklichen
unter dem Wagen hervorzuziehen ſo daß alsbald der Tod durch
Erſticken eintrat Ein zweiter Arbeiter der den Wagen be
gleitete und mit dem Verunglückten auf dem Wagen ſaß kam
mit dem Schrecken davon

Erſurt 14 Juli Die hieſigen Sozialdemokraten
beabſichtigten bei den Stadlverordneten zu beantragen die
Leichenbeſtattung ſelbſt zu übernehmen deren Koſten vorläufig
felbſt zu tragen und ſie durch einen Zuſchlag zur Einkommen
ſteuer wieder einzubringen Auf Anrathen mehrerer Genoſſen

man jedoch vorderhand von dem Antrage Abſtand genommen
enn übrigens verſchiedene Blätter dieſen Antrag ungeheuerlich

wenig einſichtsvoll oder ſonderbar finden ſo dürften darüber
ſelbſt in Kreiſen die der Sozialdemokratie diametral gegenüber
ſtehen die Meinungen recht getheilt ſein

t Wallhaufen 14 Juli Recht traurige nen in hieſiger Schulkaſſe zu herrſchen Am 1 Juli wurde
ämmtlichen vier hieſigen Lehrern das monatlich ſällige Gehalt

nicht ausgezahlt weil angeblich die Schulkaſſe kein Geld habe
Seit Jahrzehnten hat die hieſige ler aretg mit der die
Schulkaſſe verbunden iſt wenn es ſgfete vorgeſchoſſen plötzlich
aber iſt angeordnet keine Vorſchüſſe aus der Kämmereikaſſe
mehr an die Schulkaſſe pu zahlen ſo daß die Lehrer mit ihrem
Gehalte warten müſſen Ob das Verbot ſich auch noch auf

andere Kaſſen bezieht wie die Separationskaſſe die auch immer
Vorſchüſſe aus obiger Kaſſe erhalten hat können wir leider nicht
angeben auch nicht ob es mit Einwilligung der Gemeinde
vertretung geſchehen iſt da bei uns die Landgemeinde Ordnung

nicht z Geltung gekommen und daher die Sitzungen
nicht öffentlich ſind Differenzen zwiſchen Schul und Orts

an ſoll dieſe gewiß traurige Angelegenheit hervorgerufen

Mansfeld 14 Juli Einem tollwüthigen Hunde
aus Gorenzen der auch hier geſehen worden iſt verdanken wir
ine dreimongtige Hundeſperre

Auleben 14 u d rfall Die von ihrem Manne
trennt lebende Thekla in Badra wohnend wurde geſtern

einen Brief ihres Mannes in dem er öhnung an
trug auf eine von ihm bezeichnete Stelle des es gelocktKanm war ſie an der Stelle angekommen als ſich auch ſchon

ihr Mann auf ſie ſtürzte und ſie mit Fußtritten und Schlägenderart mißhandelte da W ſam gienorach n ihre gen
J auf dem Felde arbeitende Leute herbeigeellt und brachten
ie Aermſte nach Hauſe J Zuſtand iſt bedenklich R war

darüber aufgebracht daß ſeine Frau es noch nicht fertig gebracht
hatte von ren Eltern Mitgift zu erwirken Die Verhaftung
des brutalen Menſchen iſt eingeleitet

Schmiedeberg 15 Jul Hiſtoriſches Feſt Am
nächſten Sonntag den 18 findet wieder der bekannte große
hiſtoriſche Marthe eng r zu welchem vieleGäſte auch aus weiter Ferne hier zuſammenkommen Dieſes
Vollsfeſt behandelt eine Epiſode aus der Regierungszeit Friedrich
des Sanftmüthigen der durch den ſächſiſchen Prinzenraub Kunz
von Kaufungen an bekannt iſt Die Koſtüme der Feſt
theilnehmer ſind hiſtoriſch treu

Domersleben Magdeburg 13 In lEinen werth
vollen Fund machte vor einigen Tagen hier der Maurer
Karl Borchard beim Ansbeſſern eines Kellers des Gutsbeſitzers
Guſtav Weber Jn die Wand eingemauert fand er einen großen
ſteinernen Topf ungefähr 2 Metzen Jnhalt in welchem Gold
und Silbermünzen aufgeſchichtet waren Die Münzen ſollen
einen hohen Werth beſitzen und tragen das Bildniß Friedrichs
des Großen und Friedrich Wilhelm s III Der Vater des Herrn
Weber hat das Grundſtück in den 40er Jahren gekauft Es iſt
wohl anzunehmen daß das Geld in den Befreinngskriegen vor
den damals in Deutſchland hauſenden Franzoſen verſteckt iſt

Ordensverleihungen Dem Stadt Schnlrath a D Dr Wolter
ſtorff zu Magdeburg iſt der Rohe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
dem Superintendenten a D Koch zu Giebichenſtein bei Halle a früher zu
Kochſtedt im Kreiſe Aſchersleben der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe
dem penſionirten Jufgendarmen Naß zu Großbodungen im Kreiſe Worbis
früher in der 4 Gendarmerie Brigade dem Cerichtsvollzieher a D Lenk zu
Mühlhaufen i Th dem Vahnwärter a D Matthies W a v ſowie
dem BVuchdruckereiarbeit er Chriſtian Schmidt zu Halberſtadt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

4t Vom Eichefelde 15 Juli Pilgerfahrt Blut
vergiftung Es hat ſich hier ein Komitee gebildet welches
beſtrebt iſt zur Feier des 1500 Todestages des katholiſchen
Heiligen Liborius Patrons der Diözeſe Paderborn zu
der auch das Eichsfeld zählt deſſen Gebeine im Dome zu Pader
born aufbewahrt ſind einen Sonderzug mit eichsfeldiſchen
Pilgern nach der Biſchoſsſtadt Paderborn abzulaſſen Nach den
bisherigen zahlreichen Anmeldungen dürfte das Zuſtandekommen
dieſes Planes als ſicher gelten können Der 12 jährige Sohn
des Anitsrichters v Goeben ſtolperte vor kurzem über einen
im Wege liegenden Vaumzweig wodurch er ſich eine Verletzung
der Knieſcheibe zuzog Es trat hierzu ſpäter eine Blutvergiftung
an deren Folgen der hofſunngsvolle Knabe geſtorben iſt
s88 Rtoſtlan 15 Juli Eine an Milzbrand gefallene
Kuh hält nach ihrem Dahinſcheiden aus dieſer Zeitlichkeit noch
mehrere Behörden in Anfregung Dem Einwohner Richter in
Bräſen fiel ein Stück Rindvieh Er meldete es beim Orts
ſchulzen und den Schöffen und ſprach den Verdacht aus daß es
an Milzbrand gefallen ſei Der Ortsſchulze rieth ihm das Vieh
ſo ſchnell wie möglich durch den Abdecker beſeitigen zu laſſen
Der roßlauer Abdecker bezahlte den Kadaver mit 20 M Auf
Anordnung der roßlaner Polizei mußte er das Thier vergraben
ohne daß der Kreisthierarzt es vorher geſehen hatte das war
ungeſetzlich Später kam der zerbſter Kreisthierarzt das Thier
mußte wieder ausgegraben werden Es wurde jetzt Milzbrand
konſtatirt Der Abdecker erhielt nun ſeine 20 M wieder Er
verlangte nun für ſeine Bemühungen Abholen des Thieres
mehrmaliges Vergraben 13 M Dieſe Summe ſoll die
Gemeindekaſſe Bräſen tragen weigert ſich aber zu zahlen weil
der Betrag nicht ſo hoch ſein würde wenn die roßlauer Polizei
nicht verkehrte ihr gar nicht zuſtehende Maßregeln ergriffen
hätte Ver Beſitzer hat ein Strafmandat über 10 M erhalten
weil er den Fall nicht vorſchriftsmäßig beim Amtsvorſteher an
gezeigt hat auch er hat dagegen Widerſpruch erhoben und will
es quf eine gerichtliche Entſcheidung ankommen laſſen Sowohl
der Ortsſchulze von Bräſen wie der roßlauer Bürgermeiſter
haben das Geſctz über Entſchädigungen in Milzbrandfällen ganz
außer acht gelaſſen

Sondershauſen 14 Juli Landrathswechſel Der
von Sondershauſen aus verwaltete Bezirk Ebeleben wird nun
mehr in Ausführung des Landtagsbeſchluſſes einen Landraths
bezirk für ſich bilden Die Verwaltung übernimmt Herr Land
rath Henniger Anſtatt deſſen verwaltet den Bezirk Sonders
haufen Herr Dr Bärwinkel welcher ſchon in Sondershaufen
vertretungsweiſe als Landrath thätig war

Gerg 15 Juli Evangeliſche Arbeitervereine
Von den Beſchlüſſen des Verbandes Evangeliſcher Arbeiter
vereine verdient hervorgehoben zu werden daß man Stellung
nahm gegen die Paſtoren Naumann und Kötzſchke und ſodann
übereinkam praktiſche Wohlfahrtseinrichtungen mehr wie bisher
einzuführen Die Vereine ſollen in ſich Kranken Jnvaliden c
Kaſſen gründen und eine gemeinſame Preſſe beſchaffen

Gera 14 Juli Einen ſchlechten Scherz hat man
ſich hier in einem Reſtaurant mit einem Gaſt erlanbt dem man

eine 45 em große Blindſchleiche bekanntlich das
harmloſeſte Thier in die Rocktaſche geſteckt hatte Der Mann
war als er das Reptil in ſeiner Taſche bemerkte ſo erſchrocken
daß er einige Zeit ſprachlos blieb Er glaubte anfänglich es
ſei ihm eine giftige Otter bei Gelegenheit ſeines Aufenthaltes
im Walde in die Taſche gekrochen

Duderſtadt 14 Juli Eine Revolverkugeſ ſchoß ſich
dicht vor der Stadt h der nach Hilkerode führenden Chanuſſee
der 64 dere alte Han
hauſen in den Kopf In ſeinen Taſchen fanden ſich außer einer
Gewerbe Legitimationskarte 2 Uhren 7 Pfennig baares Geld
einige Cigarren mehrere Briefe c vor Aus den
Schreiben iſt auch zu entnehmen daß Br der ziemlich ſtark dem
Branntweingennuſſe ſich hingegeben haben ſoll an Verfolgungs
wahn litt Die Vermuthung iſt auch nicht ausgeſchloſſen daß
Brümmer kürzlich in der Nähe von Landolfshauſen den erſolg
loſen Raubanfall auf ein junges Mädchen ausgeführt hat
wenigſtens paßt das Signalement des Thäters auf ihn Der
Schwerverletzte wurde mittels Krankenkorbes nach dSt Martinihoſpital gebracht ach dem

Vermiſchtes
Nur ſo weiter Kürzlich berichteten die Blätter von einem

katholiſchen Geiſtlichen in einem Orte Weſtfalens der den
Damen die Benutzung der Schwimmanſtalt und den kleinen
Schulmädchen das Tragen ärmelloſer Sommerkleider als die
Sittlichkeit gefährdend mit Erfolg verboten hat Jn ihrer
Nr 29 äußert ſich nun die Jugend über dieſen Fall in
einem Nur ſo weiter betitelten Gedichte folgendermaßen

Da hör ich nun aus dem Weſtfaliſchen
ge meinem infernaliſchen

ergnügen von einer moraliſchey
Geſchichte fidel und rar
Gerettet mit Unerbittlichkeit
Mit Eifer und ſchneidiger Krittlichkeih

at wieder einmal die Zeit
in Männlein in ſchwarzem Talarl
ekämpfen thut dort der katholiſche

natius von Loyoliſche
rrer die diaboliſche

ohne Gnad
us en aus unbeſchreiblichem

ken ſag ihne Reinigu nTheiles in tblem Bad

elemann Karl Brümmer aus Landolfſs J

Es ſprach von den Schwarzen der S iO L ern Jch bitte auf s herzli qhſte
Heleſdigt Gott nicht auf das SchmerzlichſteDu Voden kalt und frivol

erübt e ſchnöden Skandal nicht mehr
ſelbſt wuſch mich ſeit dem Pennal nicht mehr

npfinde das durchaus als Qual nicht mehr
Und fühle mich munter und wohl
Und ferner find ich s erbärmlich
Daß manches Kind hier bloßärmlich
Sobald das Wetter nur wärmlich
Schamlos in die Schule geht
Der Unſchuld erſchwert das die Wahrung
Und böſen Gedanken giebt s Nahrung
a weiß das aus langer Erfahrung

ls Pfarrer und Katechet

Der verurtheilte Lebensretter Jn dem Lokale des Gaſt
wirths G in Berlin erſchien im Herbſt vorigen Jahres ein
junger Mann und ließ ſich ein Glas Vier geben Unmittelbar
nachdem er es getrunken fiel er bewußtlos um Es ſtellte ſich
ſpäter heraus daß er aus Liebesgram Gift genommen hatte
Der Reſtaurateur benachrichtigte die Polizei und dieſe ließ wie
immer in ſolchen Sikkp den Armenarzt des Reviers holen
Ehe dieſer aber zur Stelle geſchafft werden konnte verſchlimmerte
ſich der Zuſtand des jungen Mannes weshalb der Reſtaurateur
ſchleunigſt einen andern benachbarken Arzt zur Hilfe herbei
holte der mit Erfolg Gegenmittel in Anwendung brachte Der
Lebensmüde ein Mechaniker iſt dann in der Charité wieder
geneſen und von ſeinem Liebeskummer guf immer geheilt worden
denn ſeine Angebetete iſt bereits ſeine Frau Der Arzt der
ihm das Leben gerettet verlangte von ihm ein Honorar von
10 M dieſer Antrag wurde mit der Begründung zurück
ewieſen daß er der Gerettete den Arzt nicht gerufen habeRunmehr verklagte der Arzt den Reſtaurateur wegen des

Honorars und dieſer iſt zur Zahlung verurtheilt worden Der
Einwand des Beklagten daß er bei Herbeiholung des Arztes
nur Menſchenpflicht geübt und durch ſein ſchnelles Eingreifen
das Leben des Selbſtmörders gerettet habe wie der klagende
Arzt ſelbſt zugab konnte vom Richter nicht berückſichtigt werden
da es im vorliegenden Falle nur darauf ankam wer den Kläger
zur Hilfeleiſtung herbeigerufen hat Da dies zugeſtandenermaßen
der beklagte Gaſtwirth war ſo mußte deſſen koſtenpflichtige Ver
urtheilung erfolgen Der Verurtheilte kann ſich wohl jetzt an
dem damaligen Gaſt ſchadlos halten er wird dies aber nicht
thun ſondern will nach Eingang des Urtheils daſſelbe unter
Glas und Rahmen in ſeinem Lokale aufhängen damit jedermann
aus dieſem Falle die Lehre ziehen kann

Der Oberbürgermeiſter im Arreſtantentwagen Aus
Elberfeld wird berichtet Ein arges Mißgeſchick hatte heute
morgen unſer Oberbürgermeiſter Herr Geheimrath Ja eger Jm
Begriff die Reiſe nach Müngſten anzutreten machte er im
Rafhhaus die äußerſt fatale Wahrnehmung daß die goldene
Amtskette in ſeiner Privatwohnung liegen geblieben war Eine
Droſchke war nicht vorhanden auch in der Poſthalterei war kein
Wagen eingeſchirrt Da Eile noththat ergriff der Herr Ober
bürgermeiſter die erſte beſte Beförderungsgelegenheit und warf
ſich in den Arreſtantenwagen mit dem er dann auch das Ver
ſäumte nachholen konnte Was mag die Bürgerſchaft bei dem
r dieſes Wagens mit dem hohen Jnfaſſen wohl gedacht

gaben

Gold in Sibirien Nach einer Meldung der Now Wremja
ſind reiche Goldlager im nördlichen Theile des Gebietes
Trausbaikalien Sibirien aufgefunden worden Neue und
zahlreiche Goldfelder ſeien auch an einem der Zuflüſſe des
Fluſſes Witim enlkdeckt worden der in ſeinem Oberlaufe ſich der
großen ſibiriſchen Heerſtraße nähert

Für ihr Kind Ein ergreifender Unglücksfall erfüllte die
Paſſagiere eines Zuges der lombardiſchen Nordbahn mit Ent
ſetzen und Mitleid Jn der Nähe der Station Merone ver
richtete die Bahnwärtersfran Namens Maria Zappa ihren
Dienſt Als der Zug heranbrauſte ſprang unvermuthet aus der
dichten Hecke die den BVahnweg einſäumte ein zweijähriger
Knabe auf das Geleiſe der Sohn der Bahnwärtersfrau Der
herandonnernde Zug flößte ihm eher Freude als Schrecken ein
Er ſetzte ſich auf das Geleiſe und klatſchte frendig in die Hände
Die Mutter ſprang zu dem Knaben hin ergriff ihn und warf
ihn weit ins Feld hinein Jn demſelben Augenblicke aber wurde
die unglückliche Frau von der Lokomotive niedergeworfen über
fahren und zur unförmlichen Leiche zermalmt

Unglücksfälle und Verbrechen Vei Gelſenkirchen in
dem meiſt von polniſchen Berglenkten bewohnten Haverkamp
wurden vorgeſtern abend auf einen Gendarmen und einen
Polizeibeamten welche ſich auf einem Patronillengang befanden
zwei e abgefeuert Während der Gendarm mit einer
leichten Verletzung davonkam wurde der Poliziſt tödtlich ver
wundet Der Thäter wurde verhaftet Jn dem badiſchen
Dorfe Oetlingen erſtach bei einer geringfügigen Streitereiauf der Ortsſtraße der 17 a alte Seldenfarder Lindemann

den 23 Jahre alten Arbeiter Müller Die Strafkammer in
Kaiſerslauten verurtheilte nach ſechsſtündiger Verhandlung
die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfand den Pfarrer
und Schulinſpektor Kappeſſer in Alſenborn wegen fortgeſetzter
Verbrechen wider die Sittlichkeit zu zwei Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Ehrverluſt Jn Zell a S iſt das der Gemeinde
ehörige Dampfſchiff ſammt der Schiſfshütte abgebrannt

Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt bisher nicht bekannt
n Dobczyce hat ſich der neugewählte Bürgermeiſter Johann

Kulma ein ſechzigjähriger Mann erhängt Das Motiv des
Selbſtmordes iſt unbekannt Aus BVud apeſt wird gemeldet
Der früh von Wien nach Bnudapeſt abgegangene Perſonenzug
mußte plötzlich auf offener Strecke vor einem Wächterhauſe
halken weil die Signalſcheibe auf Halt ſtand Man forſchte
nach der Veranlaſſung des unbegründeten Signals und ſuchte
den Bahnwächter Nach längerem Suchen fand man denſelben
in der Nähe des Wächterhanſes mit durchſchoſſener Bruſt auf
Der Bahnwächter ſoll von einem Feldhüter eines Grafen Szapary
erſchoſſen worden ſein Trotz der u Verletzung hatte der
Wächter nach Abgang des Eilzuges die Signalſcheibe auf Halt
zu ſlellen vermocht er war aber nicht mehr imſtande ſie wieder
auf Frei zu drehen Jn Bordeaux erkranken beim Baden
die beiden jungen Geiſtlichen Boye und Giraudet aus Langon
Giraudet fand den Tod als er ſeinen e Freundretten wollte Jm Seebade Boltendagen ſind zwei
berliner Badegäſte Namens Panten Vater und Sohn er
trunken
Perſonalugchrichten Der Neſtor der bayriſchen Journalſſten
der langiährige Redactenr des Roſenheimer Anzeigers ans
Trautner ein treuer e der liberalen Sache iſt im

Alter von 78 Zopre in Neubayern plötzlich verſchieden Eine
der beliebteſten berliner Schauſpielerinnen Minnie Caß vom
Centralkheater hat ſich wie verlautet eben in London mit einem
Grubenbeſitzer Herrn Decrano verheirathet bleibt aber zunächſt
noch am Centraltheater thätig Der Scehri der und frühere
Leiter des Deutſchen Theaters in München Viktor Naumann
at ſich mit der Schauſpielerin Alma Renier vermählt

Cambridge bei Voſton iſt der berühmte Optiker Alvan
zraham Clark geſtorben Erſt vor kurzem hat Clark das

vierzigzöllige Objektiv das größte der Gegenwart an die Yerkes
Sternwarte abgeliefert und ſchon trug er ſich mit Plänen für
die Konſtruktion noch größerer Gläſer Der Verſtorbene hat
ich gelegentüch auch an Beobachtungen betheiligt Er war es
er am 31 Jan 1862 beim Prüfen eines neuen Fernrohres den

Sirius Begleiter entdeckte deſſen Exiſtenz die Aſtronomen aus
den Bewegungen des Sirius ſchon lange vorher ermittelt hatten
ohne ihn jedoch ſehen zu können

e

e
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Sänunmtliche Schueidereiartikel Beſätze Spitzen und Bünder billigſt in Berliner HKngros Liager Gr Ulrichſtrage 532

Prachtvolle IIamburger Günse und Pnten
Steyr Pounlets Rehrücken Keulen und BlätterW Springlebende Tafelkrebse

Delikate Castlebay Hatjes Neue saure Gurken

S Vorzügliche Bowlen Weine S
Reife Edelpſir iche Walderdbeeren Weintrauben

Sprengel Rimte
r Wein und Probiür Stube D

Butter hFeinſte Braunſchweiger Schlackwurſt
harte Thür Cervelatwurſt à Pfd 110 Pfg
beſten Emmenth Schweizerkäſe à Pfd 92 Pfg

Gr Ulrichſtr 40F H Krause Leipziger Str 96

Verſandt überallhin
Gr Steinſtr 42
Alter Markt 18

Carl Koch s
Nährzwieback

h lſtärkt den Knochenbau befördert die
X Körperzunahme und iſt durch ſeinen

S hohen Nährwerth und Gehalt an Nähr
W hſalzen geeignet das Kind vor den Folgen

W fehlerhafter Ernährung zu ſchützen
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30und 6ö Pfg in

Carl Koch s Nährzwieback Pabrik
Herrenſtraße 1

und in den bekannten Verkaufsſtellen

Empfehle täglich friſch meine an
xkannt vorzüglichen Specrialitäten

Schleſiſchen

SträußelKuchenvortrefflich ßel n Stebnuge

Gebück Sr Maj des Kaiſers
Feinſte Berliner Uapfkuchen

von feinſter Sahnenbutter

Feinste Halleseche
geriebene Napfkuchen

mit Vanilleguß

ächt Carl Koch schen
Matzkuchen

vanillirt
Feinſten Kirſch Apfelz Mohn u

e äehhäHaſelnufz Makronen
und Vanillezwieback ſowie eine gr
Auswahl wohlſchmeckender Gebäcke

Oel oHerrenſtraße 1 Fernſprecher 531

à Pfd 110 Pfggeſ a äh Echten
e ca Holländer Küle

ä0t feinſte Qualität à Pfd 80 Pf

E Hugo Klose 2
Jnh Rich Marquardt Ecke Neumarktſtr

AllerfeinſtesProvenceröl deutſches Mohnöl un u Speiſeöle

ſowie ff Wein Capern und Naturell Moſtrich
t Waare ganz billig iſchera Krahnert Co e 6
Sehr billig n sTrockene Wachs Kern Seitfe

außerordentlich waſchfähig W 5 Pfund nur 1 Mk
6 Klinger Seifen Fabrik Leip pzig Petersſtr 4810 Pfd Poſtporto 25 Pfentige ackung frei

Dr Guttmann iſt ſ 4 JahrenLléll e 3 z das ärztl anerk Sicherſte Dtzd 1,50hyeie O c 7 Dtzd 2,50 5 Dizd 10 M Mk
Gummi F S Aer Berligs Dresdnerſt 78

2 D
m Sonngbend den 17 d Mts haben wir wieder einen großentriſhen Transport ce

Zelgiſcher Acker Pferdedie wir bei ſtreng reeller und roulanteſter Bedienung zu

ſebr ſoliden Preiſen verkaufen
S Grossmann Sohn eke

Erſte Bandelslehranſtalt zu Halle
R Gollasch Landwehrſtraße 7Dieſe älteſte Privat Fachſchule des hieſigen Platzes empfiehlt ſich allen

die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchen Lehrfächer Buchführung kaufm
Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c Einzel Unterricht Proſpect franco

Werthstarationsanufſtellungen
reſp unter Vermittelung von Hypothekar Beleihung bis Taxwerthshöhe

über ſtädt ländl und induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund und Boden
Realiläten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen Gärten Wieſen 2e
finden bei Aufnahme von Hypothekendarlehen oder deren Zuſammenlegung
Erbſchafts Auseinanderſetzungen und Feuerverſicherungs Anläſſen behördlich
erlaſſ Einſchätzungs Vorſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſach
gemäß entſprechende gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als
Specialiſtenzdieſer Baubranche inſonderheit langjährig erfahrenen akad gebild
u ſtagatl geprüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverſtändigen fürs Baufach dem Unterzeichneten vormaligem Mitgliede der
Prediger un reſp Einſchätz und Verſich r für dieProv Städte und Land Feuer Societät und zwar ges ſehr mäß Synorar
Architekt Bernhard Blanck Bauingenieur Halle a/S Alter Markt 16 I

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlege mein Materialwaaren St chält vex

bunden mit Kohlen und Kartoffel Itndlng von Mansfelder Strvis à vis nach Mansfelder Str 26 und bitte ich meine werthe Kunſt ſchaſt
das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner hewabrey Zu wollen

s wird auch weiter mein Beſtreben ſein nur Qualität zuar I darf ſich das geehrte Publikum cone Bedienung ver
ichert halten

Indem ich noch bitte mein um gätigſt unterſtützen zu wollen
zeichne HochtungovollHalle a den 17 Juli 1897 Garl 1 Brunner

Mansfelder Str 26

Mempelmann Krause lallen J
Neuneste Patent Schiller
Einmachegläſer
von /4 bis 2 Liter Jnhalt

4 9 ANMessingene Pruchtkessel
S Fruchtpreſſent V in verſchiedener Größe

urtadie u Drahtſpeiſeglockeners ch losse Drahtgazetopfdeckel
I h c2 Fliegenſchräukeas d e ck el in 6 Größen

miring Eisbiichſen Speiſeeisn en i maſchinen
Be Back Sülz u Eisformen
Sch a be Butterkühlern 83 un KirſchentkernerPatent Eisſchränkekunſt d Petroleum Kochöfen

m Gaskoch u PlättapparateSie ar Tee
41 obere Leipziger Straße 41

von

S August Schubert
empfiehlt ſeine beſonders ſchönen

Schuhwagren für Herren Damen und Rinder
zu billigen Preiſen

iel erlaube mir ein geehr tes Publikum darauf aufmerkſam zu
machen daß ich durch einen neuen Patent Schuhausweiter im Stande bin
jedes bereits getragene quälend drückende Schuhwerk für Froſtballen Hühner
augen und Ueberbeine bequem auszuweiten und tragbar herzuſtellen vermag

Reparaturen prompt und billig

bKelle Shdebra netDresden

e SHpecial en
Stoelleinrichtunsgen

e Ausgeführt 250 Stände fürcie S

e e Kol Harställez Dresden etc age Aodtnte Dresäner Pferdebahnen J e

S S SS S m c S r r d ehe S SS r 2 e S z 553 S S 7 e e e S 5

magere Wermuth Wein
Portweine NMadeira Sherry NMarsala etc etc

deutschen und französ Cognac
sowie sämmtliche Spärituosen u Liqueure in grösster Auswahl empfiehlt

re Julius Bethge e
Inh Klippert Engel

Pelio u 227

Befruget Kueren Arat S
Dr med Dheinhardt s

Minuernaſirung
äberträfft alle anderen Säuglingsnahrungen an

leichter Verdaulichkeit
und

Mälprkvraft
Wenn eroken Ninserärslen waem empfohlen

In den Apotheken und besseren Drogerien vorräthig J

W

W

Tr den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Auskünfte
über Geschäfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

internationales Auskunftshureau
Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

Zum Clavierstimmen empfiehlt
sich B Döll An der Universität 1

S e eGeschenken
bei Rückkehr aus den

Vädern n von Reiſen
Rempf eine große Auswahl von

Neuheiten
F R Tittel

JuwelenGold n Silberwaaren
echte u Lnecht Bijonterien

en gros en detail
Schmeerſtraße 3

Pückopps s

Diana Phänomen itound Sir iuy Pahbrräder

General vertreter
Ilerm Lippold

33 u n ädä

C flammen
Uhrmacher Leipz Str 12

Taſcheuuhren Nickel von 5 6
8 10 Mark

Coylind Remontoir Goldrand
von 10 12 14 16 Mark

Regulateure re gehend
W 12 14 16 18 W

Wehr von 2,50 Mark
elle Garantieo Verſandt gegen Nachnahme

Teerwagren

Cigarrenetuis
Brieftasehen

l r tS Album
LDinschreib

Album

Poesie s

Notenmappen

Ringtäschehben

S Pompadours
C Uandtasehen

Beisekolfer

h in größter Aus
C wabhl zu billigſten

PreiſenAlvin Hentze
24 Schmeerſtraſze 24

A
Sonnabend den 17 Juli cr Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
39 hier zwaugsweiſe

150 l Weiß u Rothweine
Dietze Gerichtsvollzieher

Arac ouh
Sonnabend den 17 d M Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
kragſe 39 hier zwangsweiſe

200 Henkelgläſer 13 Porla kann re Teller
aſſen Glasbüchſen Blechdoſen
arbEſſenzen u Oele Verticows
leiderſecrrtnire Sophas Kommoden Tiſche Stüble Spiegel

Regnulgtor Bilder 2e
Hirseh Gerichtsvollzieher

Sonnghend den d M
onnabend den orm8/,10 Uhr vehhhh ich Geiſtſtr 39

h e re viertet smode We t Ger Vollzieher

Die Expeditinen der Saale Zeitung
befinden ſich

Ge Herlin Rene Promenade 1 unh
Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblätterm

2 52 52
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